
P�ege & Betreuung für Menschen 
mit demenziellen Erkrankungen



Lebensqualität mit Demenz. 
In den Häusern zum Leben werden  
Menschen mit Vergesslichkeit und  
demenziellen Erkrankungen in allen  
Lebensphasen unterstützt. Dank  
unserer unterschiedlichen Angebote  
können wir eine bedarfsgerechte  
Betreuung und P�ege durchführen. 
In der Tag.Betreuung, in der Tag.Familie, 
im Betreuungszentrum und in unseren 
P�egestationen wird individuell auf die 
Bedürfnisse der Menschen eingegangen.



Was ist Demenz?
Demenz ist keine eigenständige Erkrankung. Vielmehr handelt es 
sich um eine Kombination von bestimmten �Symptomen� wie 
über Jahre andauernde Minderung der Gedächtnisleistung sowie 
des Denk- und/oder Orientierungsvermögens. Ursache für diese 
Symptome können unterschiedlichste Erkrankungen sein.
Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko für demenzielle Er-
krankungen. Demenz kann man zwar nicht heilen. Viele Formen 
der Demenz kann man aber verzögern � zum Beispiel mit 
Aktivierungsübungen.

Menschen mit Vergesslichkeit oder demenziellen Erkrankungen 
können oft viel mehr als ihnen zugetraut wird. Sie sollten daher 
immer selbst zu ihrer Lebenssituation, ihren Wünschen befragt 
und in Entscheidungen einbezogen werden. Eine Einschränkung 
der kognitiven Fähigkeiten bedeutet nicht unbedingt Verlust der 
Lebensfreude und Lebensqualität.

Ab wann wird Demenz zu einer Erkrankung? 
Demenz hat verschiedene Formen und Ausprägungsgrade. Die 
häu�gste Form der Demenz ist die Demenz des Alzheimertyps 
(ca. 7 von 10 Betroffenen). Oft verbindet man Demenz mit sehr 
alten Menschen und mit dem letzten Stadium der Alzheimerde-
menz. Allerdings entwickelt sich die Alzheimerdemenz über 
Jahre und bis zum letzten Stadium kann es zwischen 3 und 20 
Jahren dauern. Ob die Demenz als eine Einschränkung oder als 
Erkrankung betrachtet wird, hängt also auch stark vom Ausprä-
gungsgrad ab.










